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LIEBE KENNT KEINE GRENZEN

HERZLICH WILLKOMMEN

Seid alle herzlich gegrüßt vom CSD Pirna e.V. und eingeladen, mit uns den Chris-
topher Street Day 2019 auf dem Pirnaer Marktplatz zu feiern! 

Für unsere Stadt und den Landkreis Sächsische Schweiz - Osterzgebirge ist es be-
reits der achte CSD. Wir begehen das diesjährige politische Straßenfest in Gedan-
ken an unsere Vorstreiter_innen in der New Yorker Christopher Street. 

Fast genau vor 50 Jahren entschieden Homosexuelle - gemeinsam mit anderen 
Minderheiten sowie People of Colour -, gegen Diskriminierung anzugehen. Zehn 
Jahre später folgten dann die ersten Demonstrationen auch in Deutschland. 

Lasst uns an diese mutigen Menschen denken und aus der Vergangenheit ler- 
nen! Das Stonewall Inn, wo die Protestbewegung ihren Anfang nahm, war damals 
der Ort, wo sich Menschen treffen konnten, die von der Gesellschaft ausgegrenzt 
wurden: Homosexuelle, Obdachlose, Sexarbeiter_innen, Dragqueens, People of 
Colour...

Liebe kennt keine Grenzen!

In Gedanken an diese starke Bewegung, die so viel erreicht hat - bis heute -, wollen 
wir auch den CSD in Pirna begehen. Wir freuen uns über alle Menschen, die mit 
uns feiern, aber auch mahnen wollen. 

ZUM 8. CSD IN PIRNA
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Noch ist nicht alles erreicht! Gleichberechtigung 
für alle Menschen - gleich welchen Geschlechts, 
welcher sexuellen Orientierung, Religion, Her-
kunft oder sozialen Schicht - wird es nur dann 
geben, wenn alle, die Diskriminierung erfahren, 
zusammenstehen. Die Fähigkeit zu lieben, ist 
uns allen gemeinsam. 

Lasst und aus dieser Liebe kein Politikum 
machen, sondern allen die Chance geben, so 
zu lieben und leben, wie sie möchten. Und lasst 
uns allen, die Hass verbreiten, entschlossen 
entgegentreten!

Christian Hesse
im Namen des Vorstands des CSD Pirna e.V.  
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GRUSSWORT

DR. FRANZISKA GIFFEY

Sehr geehrte Teilnehmende des CSD Pirna,

in diesem Jahr haben wir rund um den Christopher Street Day zwei wichtige Ju-
biläen: Da ist zum einen der 50. Jahrestag des Stonewall-Aufstands in New York. 
Aus dem Widerstand gleichgeschlechtlich lebender Männer gegen Polizeiwillkür ist 
die Tradition geworden, jeden Sommer an vielen Orten in der ganzen Welt Demon-
strationen für die Rechte von Schwulen und Lesben abzuhalten. Aus Negativem 
wird Positives; aus der Wut über erlebtes Unrecht wächst die Kraft zum Engage-
ment. Seit einem halben Jahrhundert!

Das zweite Jubiläum ist ein deutsches Datum. In diesem Jahr jährt sich die Ab-
schaffung des § 175 StGB zum fünfundzwanzigsten Mal. Die Gesellschaft hat 
sich gewandelt und wandelt sich weiter. Dazu tragen Fortschritte im Recht ebenso 
bei wie Demonstrationen, Öffentlichkeitsarbeit und Engagement für Gleichberech-
tigung und gegen Vorurteile. Menschen, die nach 1945 wegen einvernehmlicher 
homosexueller Handlungen verurteilt wurden, sind inzwischen rehabilitiert und ha-
ben einen Anspruch auf finanzielle Entschädigung.

Seit Oktober 2017 dürfen in Deutschland auch gleichgeschlechtliche Paare 
heiraten. Für die meisten Menschen in Deutschland ist es inzwischen selbstver-
ständlich, lesbische und schwule Menschen als gleichberechtigt anzuerkennen. 
Auch das Bundesfamilienministerium setzt sich für LSBTI-Personen ein. Auf dem 
Regenbogenportal, das in diesem Jahr online geht, finden Menschen mit unter-
schiedlichen Interessen verständliche und alltagstaugliche Informationen.

BUNDESMINISTERIN FÜR FAMILIE, 
SENIOREN, FRAUEN UND JUGEND
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Lehrkräfte können sich zum Beispiel informie-
ren, welche Bildungsmaterialien für den Einsatz 
im Unterricht geeignet sind. Jugendliche kön-
nen sich mit dem Thema Coming-Out ausein-
andersetzen. Eltern erfahren, wie sie ihre Kinder 
dabei gut unterstützen können. 

Der Christopher Street Day hat seine kritische 
Kraft in 50 Jahren nicht verloren, weil es bis 
heute nicht überall selbstverständlich ist, dass 
Menschen leben, wie sie wollen, und lieben, 
wen sie wollen. Gleichzeitig ist der Christopher 
Street Day ein farbenfrohes, starkes Bekenntnis 
zur Vielfalt als Bereicherung. Von Greenwich in 
New York bis Pirna in Sachsen wird Vielfalt gefeiert und Gleichberechtigung ge-
fordert. Ich wünsche Ihnen einen guten Christopher Street Day 2019!

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Franziska Giffey
Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend



8

GRUSSWORT

CSD DEUTSCHLAND

Am 28.Juni 1969 war in New York das Fass von Diskriminierung, Misshandlung 
und Verfolgung gegenüber Transgendern, Transvestiten, Lesben und Schwulen 
voll. Es war die Nacht, in der sich die Betroffenen erstmals gegen die Willkür und 
menschenunwürdige Verfolgung durch die Staatsmacht und Teile der Gesellschaft 
zur Wehr setzten. Sie warfen die Angreifer der Polizei aus dem Stonewall Inn, was 
in einer Straßenschlacht auf der Christopher Street gipfelte. 

In diesem Moment war auf einen Schlag der Bann der Unterdrückung, des Ver-
steckspielens, des sich erpressen Lassens gebrochen. Dieser wich einem neuen 
Selbstbewusstsein, das gleiche Rechte und Akzeptanz einforderte. 

1969 war in vielerlei Hinsicht ein Jahr des Aufbruchs; der erste Jumbo Jet hob 
ab, das Woodstock-Festival ging über die Bühne, der erste Mensch betrat den 
Mond und die Rassenunruhen in den USA erreichten Ihren Höhepunkt. Man kann 
das Jahr 1969 durchaus als Katalysator für die räumliche und persönliche Freiheit 
jeder*s Einzelne*n in der Gesellschaft begreifen.

Für die Schwulen- und Lesben- Bewegung, später dann LSBTTIQ, war es jedoch 
erst der Auftakt einer globalen Entwicklung, die erst nach und nach alle Kontinente 
erreichte und mit sehr unterschiedlicher Geschwindigkeit Erfolge erzielte. Während 
wir in der westlichen Welt in den letzten 10 Jahren einen Boom bei der Gleichstel-
lung erleben durften, gilt in 13 Staaten dieser Erde immer noch die Todesstrafe auf  
Homosexualität und in 59 weiteren eine homophobe Gesetzgebung.

50 JAHRE STONEWALL
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Gerade diese schlechten Bespiele und der greifbar drohende rollback, den es in 
Ländern wie Brasilien, Ungarn, Italien und den USA gibt, sowie die polarisieren-
den und gegen Minderheiten gerichteten Schreihälse hierzulande, sind uns Antrieb, 
Motivation und Verpflichtung, weiter für die Gleichberechtigung aller auf die Straße 
zu gehen und immer wieder ein deutliches Zeichen für Menschenrechte zu setzen. 
Und das - mit jedem einzelnen CSD. 

Insbesondere möchten wir zu diesem Jahrestag für all diejenigen mitdemonstrie-
ren, die das nicht tun dürfen, die Gefahr laufen verfolgt, bestraft oder ermordet zu 
werden. 

Gebt euch und Ihnen eine Stimme für Akzeptanz. Auch innerhalb der community 
täte es uns gut, dies selbst vorzuleben und mehr Frauen, mehr Transsexuelle, mehr 
drag queens und -kings, mehr Tunten und Lederkerle, ob dick oder dünn, alt oder 
jung, mit oder ohne handicap in unserer Mitte willkommen zu heißen, zu fördern 
und zu beteiligen. Denn wir sind alle gleich. 

Geht raus – auf die Straße – feiert den CSD für euch, für die Freiheit und zeigt 
allen, dass es möglich ist.

Happy Pride!
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Lesben, Schwule, Bisexuelle, 
Transsexuelle, Trans*- und Inter*-
Personen sowie queere Menschen 
sind in Sachsen noch immer von 
Diskriminierungen, Ausgrenzungen, 
und Gewalterfahrungen betroffen.

Vielfaltsgegner*innen, rechts-
konservative und völkisch-
nationalistische Kräfte machen 
mobil gegen ein offenes, freies, 
vielfältiges und demokratisches 
Sachsen.

Gesellschaftliche Teilhabe, ein 
selbstbestimmtes Leben, gleiche 
Rechte, Respekt und Akzeptanz 
für sexuelle und geschlechtliche 
Vielfalt müssen erkämpft und 
auch verteidigt werden.

Dafür brauchen wir Eure Hilfe!

Am 01. September 2019 wählt 
Sachsen einen neuen Landtag. 

Geht wählen! 
Es geht uns alle an! 
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INFORMIEREN | DISKUTIEREN
FEIERN | TANZEN

DAS PROGRAMM
14:00 | ERÖFFNUNG
mit Petra Köpping, Sächsische Staatsministerin für Gleichstellung und 
Integration und eine*r Vertreter*in der Stadt Pirna

AB 14:00 | DEMOKRATIEMEILE
Vorstellung queerer Vereine, Initiativen und Parteien
auf dem Untermarkt

14:30 - 15:00 | DISKUSSION
“50 Jahre Stonewall: Und nun?” mit Vertreter_innen der queeren 
Community aus dem Landkreis und ganz Sachsen

AB 14:30 | BÜHNENPROGRAMM
auf dem Obermarkt, unter anderem mit Jordan Hanson, Best Boys, 
Nora Louisa und Felix Arnold

20:00 | AFTER-SHOW-PARTY
Schlagerparty mit DJ Frank Fahrenheit
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Das Signal, welches vom CSD seit nunmehr acht Jahren in Pirna ausgeht 
- Vielfalt, Akzeptanz und Lebensfreude - spiegelt sich auch im Programm 
wider: Während sich auf dem Untermarkt die politischen und gesellschaft-
lichen Akteur*innen vorstellen, steht auf dem Obermarkt der Spaß am 
Feiern und Tanzen im Vordergrund.
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DEMOKRATIEMEILE
Auf unserer Demokratiemeile stellt sich auch in diesem Jahr wie-
der eine Vielzahl von Vereinen und Initiativen vor, die Themen wie 
Homo-, Bisexualität und Transidentität thematisiert. Kommt mit den 
Menschen ins Gespräch, deckt euch mit Informationsmaterial ein 
und erfahrt mehr über neue Aktionen und Projekte!

Dabei sind u.a.:
> Aidshilfe Dresden e.V.
> Anti-Mobbing-Initiative “Das M steht für Mut”
> Internationales Begegnungszentrum Pirna
> Bündnis 90 / Die Grünen Kreisverband SOE
> DIE LINKE Kreisverband SOE

> Jugendring Sächs. Schweiz - Osterzgebirge
> LAG Queeres Netzwerk Sachsen e.V.
> LSU Sachsen
> LSVD Sachsen
> SPD Kreisverband SOE

UNTERMARKT

DIE COMMUNITY STELLT SICH VOR
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DISKUSSION
Wir wollen einen Rückblick wagen: auf 50 Jahre Pride, 40 Jahre 
Christopher Street Day in Deutschland und natürlich auf die      
Entwicklungen sexuelle und geschlechtliche Vielfalt in Sachsen 
betreffend.

> Jugendring Sächs. Schweiz - Osterzgebirge
> LAG Queeres Netzwerk Sachsen e.V.
> LSU Sachsen
> LSVD Sachsen
> SPD Kreisverband SOE

Welche Errungenschaften haben Aktivist_innen weltweit in den 
vergangenen 50 Jahren erstritten? Worauf kommt es in den 
nächsten Jahren an und welchen besonderen Herausforderungen 
muss sich die queere Community in Sachsen stellen? Um über 
diese Fragen zu sprechen, haben wir junge und alte Engagierte 
aus dem Landkreis, Dresden und ganz Sachsen eingeladen.

DIE COMMUNITY STELLT SICH VOR
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NORA LOUISA

Die Radiocharts nennt NORA LOUISA aus Dresden mittlerweile ihr Zuhause. Allein 
21 Wochen fand man die “Erste Große Liebe” in den TOP 50 der offiziellen Air 
Play Charts. Wer kann schon mit der zweiten Single Platz 8 für sich verzeichnen, 
ausgerechnet zwischen den etablierten Schlagerstars?

OBERMARKT

LIVE AUF UNSERER BÜHNE

BEST BOYS

Die Youngstars Moritz, Gustav und Alex rocken mit Voices, Guitar, Piano und Cajon 
die CSD-Bühne in Pirna. Begleitet werden sie von Miss Violin - Maike Virk (Former 
Soulmama and Friends-Geigerin). Charmant und jugendlich dynamisch werden 
Klassiker u.a. von Passenger, den Beatles, Hozier, Elton John, Imagine Dragons 
und City interpretiert, getragen von der brillianten Stimme von Moritz Engelmann.
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LIVE AUF UNSERER BÜHNE

JORDAN HANSON

Nebelschwaden, kräftige Beats, gute Stimmung und eine energiegeladene Show, 
die die Freude an der Musik weitergibt und schon manche Veranstaltung unverges-
sen gemacht hat - dies sind die Attribute, die Jordan Hanson ausmachen. Durch 
die Veröffentlichung der ersten Single “Gonna Party” konnte er auch als Soloküns-
tler sein Publikum begeistern.

DJ Felix Arnold begann seine musikalische Laufbahn vor über fünf Jahren mit 
dem Projekt Crazy D, das von den Fans gut aufgenommen worden ist. Seit zwei 
Jahren tritt er als DJ allein auf und hat viele regionale und überregionale Auftritte, 
die seinen Bekanntheitsgrad enorm gesteigert haben. 

FELIX ARNOLD
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PIRNA
 LIEBT MEHR.

Ralf Wätzig: „Wir stehen weiter 
 an eurer Seite. Für eine 
 vielfältige Gesellschaft!“

WWW.SPD-SOE.DE
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DEMO & STRASSENFEST 
13.07.19, Leipziger Marktplatz

Foto: Photographie mimski

PIRNA
 LIEBT MEHR.

Ralf Wätzig: „Wir stehen weiter 
 an eurer Seite. Für eine 
 vielfältige Gesellschaft!“

WWW.SPD-SOE.DE
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GRUSSWORT

PROUT AT WORK

In Zeiten, in denen die Rufe nach bewach- 
ten Grenzen und Obergrenzen  wieder lauter 
werden, ist es umso wichtiger, sich gemein- 
sam und entschlossen gegen diese Stimmen 
zu stellen. Ich freue mich, dass sich der CSD 
Pirna seit mittlerweile acht Jahren für ein vielfäl-
tiges und buntes Sachsen stark macht! Dabei 
bin ich der festen Überzeugung, dass Liebe 
nicht nur keine Grenzen kennt, sondern diese 
auch übersteigt und wieder abbauen kann. Und 
dabei sind auch Sie gefragt, denn nur durch das 
aktive Mitgestalten aller Beteiligten, hat sich der 
CSD Pirna mittlerweile zu einer festen Größe im 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
etabliert und ich freue mich, dass PROUT AT WORK auch hier unterstützend tätig 
sein kann. Deshalb gilt mein großer Dank allen Initiatoren, Teilnehmer_innen sowie 
Menschen hinter den Kulissen, die Flagge zeigen und sich für LGBT*IQ-Chancen-
gleichheit einsetzen! Auf noch viele weitere CSDs in Pirna.

Ihr Albert Kehrer
Vorstandsvorsitzender,
PROUT AT WORK-Foundation

50 JAHRE STONEWALL, 5 JAHRE 
PROUT AT WORK, 8 JAHRE CSD PIRNA
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VORGESTELLT

LAG QUEERES NETZWERK
“Die Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) 
Queeres Netzwerk Sachsen ist der Dachver-
band der sächsischen Organisationen und 
Vereine, die sich für die gleichberechtigte 
Teilhabe von Lesben, Schwulen, Bisexuellen, 
trans*-und inter*geschlechtlichen sowie queeren Menschen (LSBTTIQ*) einsetzen. 
In unseren Reihen befinden sich Pionier*innen queeren Engagements in Sachsen 
mit langjähriger Erfahrung, Trägervereine der Familienbildung sowie Kinder- und 
Jugendhilfe, Organisator*innen des Christopher Street Days, Gewerkschafter*in-
nen, politische Bildner*innen, Berater*innen und Pädagog*innen. Wir sind das 
Selbstvertretungsgremium queerer Vereine aus Sachsen. Wir sind die politische 
Interessenvertretung für die Belange von LSBTTIQ* im Freistaat. Wir sind ver-
lässliche Ansprech- und Kooperationspartner*innen für Politik, Verwaltung und 
Zivilgesellschaft in Sachsen. Wir kämpfen für Respekt, Akzeptanz und Vielfalt – im 
ländlichen Raum, in den Bereichen Schule, Familie, Gesundheit, Pflege, Alter, in der 
Arbeitswelt, der Gewaltprävention und im Opferschutz.

Unsere Fachstelle befindet sich in der Waldschlößchen Straße 24 in Dresden. Ihr 
erreicht uns unter 0351-33204696, info@queeres-netzwerk-sachsen.de sowie 
auf Facebook, Instagram und YouTube.”

Landesarbeitsgemeinschaft 
Queeres Netzwerk Sachsen e.V.
Waldschlößchen Straße 24
01099 Dresden
Tel.: 0351-33204696
E-Mail: info@queeres-netzwerk-sachsen.de
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Auch im
Jagdschloss 
erhältlich!

Das Phänomen Wagner 
 
Wo Wagner 1846 während eines 
Sommerurlaubs die Skizzen zu 
seiner Oper „Lohengrin“ schuf, 
befindet sich heute eine moder-
ne multimediale Ausstellung. 

Die Richard-Wagner-Stätten 
Graupa, die das Jagdschloss 
Graupa und das Lohengrinhaus 
umfassen, widmen sich darin 
nicht nur Wagners Zeit in Sach-
sen, sondern auch seinem ein-
maligen Lebenswerk.

Teil der Ausstellung ist ein Holografietheater, in dem die inno-
vativen Inszenierungstechniken seiner Opern 
veranschaulicht werden. Ein virtueller Orches-
tergraben lädt ein, Wagners Stücke Note für 
Note zu verfolgen und visualisiert jedes aktive 
Orchesterinstrument. Viele andere interaktive 
Angebote sorgen dafür, dass man einen 
lebendigen Eindruck davon bekommt, wie 
Wagner arbeitete.

Schirmherr Christian Thielemann

Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH
Richard-Wagner-Stätten Graupa
Tschaikowskiplatz 7 | 01796 Pirna
Tel. +49 (0) 3501 461 96 50
wagnerstaetten@pirna.de | www.wagnerstaetten.de

schlösserlandKARTE  
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Eine Initiative des Citymanagement Pirna e. V. 
und der Ostsächsischen Sparkasse Dresden. www.pirna-unikat.de

Schenken Sie ein



27

Auch im
Jagdschloss 
erhältlich!

Das Phänomen Wagner 
 
Wo Wagner 1846 während eines 
Sommerurlaubs die Skizzen zu 
seiner Oper „Lohengrin“ schuf, 
befindet sich heute eine moder-
ne multimediale Ausstellung. 

Die Richard-Wagner-Stätten 
Graupa, die das Jagdschloss 
Graupa und das Lohengrinhaus 
umfassen, widmen sich darin 
nicht nur Wagners Zeit in Sach-
sen, sondern auch seinem ein-
maligen Lebenswerk.

Teil der Ausstellung ist ein Holografietheater, in dem die inno-
vativen Inszenierungstechniken seiner Opern 
veranschaulicht werden. Ein virtueller Orches-
tergraben lädt ein, Wagners Stücke Note für 
Note zu verfolgen und visualisiert jedes aktive 
Orchesterinstrument. Viele andere interaktive 
Angebote sorgen dafür, dass man einen 
lebendigen Eindruck davon bekommt, wie 
Wagner arbeitete.

Schirmherr Christian Thielemann

Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH
Richard-Wagner-Stätten Graupa
Tschaikowskiplatz 7 | 01796 Pirna
Tel. +49 (0) 3501 461 96 50
wagnerstaetten@pirna.de | www.wagnerstaetten.de

schlösserlandKARTE  

Fo
to

: A
ch

im
 M

eu
re

r

Eine Initiative des Citymanagement Pirna e. V. 
und der Ostsächsischen Sparkasse Dresden. www.pirna-unikat.de

Schenken Sie ein



28

VORGESTELLT

DAS M STEHT FÜR MUT
“Unser Verein wurde im September 2018 von 
insgesamt 11 Mitgliedern gegründet. Sinn 
dieses Vereines ist es, Ausgrenzung und Diskri-
minierung in Form von Mobbing zu verhindern 
und Menschen in diesen Situationen zu betreuen. Wir haben unseren Sitz in  
Naumburg im südlichen Sachsen-Anhalt. Da Mitglieder unseres Vereins ebenfalls 
Anhänger der LGBT-Szene sind, haben wir uns letztes Jahr dazu entschieden, 
auch für die Rechte der „queeren Community“ einzustehen. Seither betreuen wir 
auch Menschen in dieser Szene, welche Probleme haben. Wir sind Anlaufstelle für 
Fragen rund um diese Problematik, wir leiten Projekte in Schulen, Unternehmen 
und Vereinen, um Mobbing zu verhindern. 2018 wurden wir für unser ehrenamtli-
ches Engagement mit dem RTL com.mit-Award ausgezeichnet. Das zeigt uns, wie 
wertvoll diese Arbeit ist. Uns ist es wichtig, Menschen mit eigenen Erfahrungen 
zu helfen. Im Verein befinden sich neben ehemaligen Mobbing-Tätern und Ge-
schädigten ebenfalls ausgebildete Pädagogen und Lehrer. Dies ist wichtig, damit 
wir auch in komplexeren Angelegenheiten schnell Lösungen finden können. Es ist 
wichtig, den Menschen Ihr Leben zu geben, als ihre Liebe zu nehmen, um uns 
nur in ein gutes Licht zu setzen. Dafür machen wir das alles nicht. Wir stecken mit 
Herzblut hinter dieser Sache. Mobbing verhindern, gerade in der queeren Com-
munity ist das wichtigste, wofür wir kämpfen. Das M steht für den Mut, den man 
aufbringen muss, um Mobbing zu besiegen und NICHT für Mobbing.”

Das M steht für Mut e.V.
Herrenstraße 15
06618 Naumburg/Saale
Tel.: 0173/9700374
E-Mail: dasmstehtfuermut@gmx.de
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Ehe allein
reicht nicht!
  Wenn du lieben willst,   

  wen du willst,   
  ist es nicht egal,   

  wen du wählst.  

  queer.dielinke-sachsen.de  

  Wir kämpfen für:  

 Y  Verbesserung von Bildung und Aufklärung; besonders 

 Schulaufklärungsprojekte den Ausbau der Arbeit  

 der Vereine und finanzielle Absicherung in den Lehrplan 

 Y  Sensibilisierung der Polizei durch verbindliche Schulungen 

 Y  Sensibilisierung von Lehrkräften/Pädagog*innen durch 

 verbindliche Schulungen, insbesonderefür die Belange von  

 Trans*kindern und -jugendlichen 

 Y  Einrichtung von flächendeckenden Antidiskriminierungstellen 

 Y  Ausbau der Beratungsstellen & Unterstützungsangebote, 

 besonders im ländlichen Raum 

 Y  Förderung des Dialogs mit der Zivilgesellschaft durch 

 politische Entscheidungsträger*innen aller Ebenen 

 Y  Umsetzung geeigneter Maßnahmen zur Herstellung 

 tatsächlicher Gleichstellung 

 Y  Gewalt gegen LGBTTIQ* und Diskriminierung muss 

 gesellschaftlich geächtet und geahndet werden. 
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WEISST DU,
dass jede der drei Safer-Sex- 
Methoden wirksam vor HIV 
schützt, wenn sie richtig 
angewendet wird?

Safer Sex 3.0 – Mehr Safer. 
Mehr Sex. Du entscheidest.
  
ERFAHRE MEHR auf der 
BRANDNEUEN Website:

www.iwwit.de

KLASSIKLIEBHABER

Enrico nutzt das 

KondomVORAUSDENKER 

Alex nutzt die 

PrEPSCHUTZENGEL 
Hans nutzt Schutz 

durch Therapie

SAFER SEX 3.0
Alle Infos zum Schutz vor HIV auf iwwit.de

DIE GROSSE AFTER-SHOW-PARTY

... DANN WIRD GETANZT

Nach einem ereignisreichen Nachmittag mit den Aussteller-_innen, der Demokra-
tiemeile und einem großen Bühnenprogramm runden wir den CSD in Pirna tradi-
tionell mit einer After-Show-Party ab. In diesem Jahr wird dabei DJ FRANK FAHR-
ENHEIT den Besucher_innen auf dem Marktplatz Pirna mit Schlager einheizen. Ab 
20 Uhr kann ausgiebig gefeiert werden.

DJ Frank Fahrenheit ist seit über 20 Jahren ist in der Dresdner Club und Par-
tyszene präsent und bringt das Publikum mit einem erfrischenden Musikmix aus 
über drei Jahrzehnten zum Feiern. Von Studentenparty bis Open-Air-Konzert ist ihm 
kein Pflaster fremd.
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UNSERE MODERATOR*INNEN

ATEMLOS DURCH DEN TAG
In diesem Jahr führen zwei neue Gesichter durch das Programm des CSD in Pirna. 
Wir stellen sie euch kurz vor:

MATAINA
… ist eine bekannte Travestiekünstlerin aus Berlin, die seit 
vielen Jahren ihr Publikum mit einem stürmischen Showpro-
gramm unterhält. Dabei zieht sie alle Register ihrer Kunst. 
Ganz gleich, ob Star Double oder Comedy Acts, Cabaret, 
volkstümlich oder Disko. Einem größeren Publikum bekannt 
wurde Mataina durch diverse TV-Programme (u.a. „Famil-
ienfest“ (RTL, Nov. 2006) aus Anlass ihres 15-jährigen Büh-
nenjubiläums, „Frauentausch“ (RTL2, Feb. 2007) sowie einer 
Mini-Wochensoap im Mai 2007 bei RTL Explosiv.

ROBERT KÖRNER
… ist Speaker, Trainer und Kolumnist. Er ist Hochschuldozent 
und trainiert bundesweit vor allem Führungskräfte, Vertriebler_
innen und Verhandler_innen darin, nonverbale Signale richtig 
zu interpretieren, überzeugend aufzutreten und gewinnbrin-
gend zu kommunizieren. Dreh- und Angelpunkt seiner Arbeit 
ist die nonverbale Kommunikation. Hierzu erscheint seine re-
gelmäßige Kolumne „Mimik. Macht. Meinung.“ in der Säch-
sischen Zeitung und Freien Presse. Außerdem verfügt er über 
eine Rubrik auf Hitradio Energy Sachsen und ist ein gefragter 

TV-Experte in den Bereichen Kommunikation, Körpersprache und Motivation.
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DEIN LGBT+ ONLINESHOP

R A I N B O W - P L A N E T . C O M  

 Spare mit dem Code  CSDPIRNA19 
20% bei  deinem nächsten 

Einkauf.*

*einlösbar bis 31.08.2019 ab einem Warenkorbwert von 30 Euro

Grosses Pride Sortiment - Keine Vesandkosten

Typewriter Collection 
nur auf rainbow-planet.com
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VORGESTELLT

TRANS-INTER-AKTIV
IN MITTELDEUTSCHLAND
“Wir setzen uns für die Belange und Bedürf-
nisse aller nicht im dualen Geschlechterbild ver-
treten Menschen ein. Zu diesen gehören recht-
liche, medizinische, soziale und psychologische 
Bedarfe, Hilfe bei Selbsterkenntnisprozessen, 
Qualitätsstandards für Beratungsangebote und 
die Präsentation von Geschlechtervielfalt in 
der Öffentlichkeit. Ebenso sind wir Ansprech-
partner*innen für Angehörige, Betroffene und 
Interessierte.

Wir bieten gesellschaftliche und rechtliche Anerkennung pluraler Geschlechtsiden-
titäten. Wir wollen Raum für Austausch und Kooperation zwischen den Beteiligten.
Unser Ziel ist es, jeder Art von Diskriminierung bezüglich der geschlechtlichen 
Identität entgegenwirken und wir treten für das Recht auf Selbstbestimmung der 
Menschen in ihrer ganzen Vielfalt ein.”

Trans-Inter-Aktiv 
in Mitteldeutschland e.V.
Lessingstraße 4
08058 Zwickau
Tel.: 0375 81998950
E-Mail: info@trans-inter-aktiv.org

Die Gold·Welt 

 Ihrer  

Volksbank  

Pirna eG

Zaubern Sie Ihrer oder Ihrem Liebsten 
ein Glänzen in die Augen. In der exlusiven 
Gold·Welt der Volksbank Pirna eG bieten wir ein umfangreiches 
Münzen- und Barrenangebot in Gold oder Silber. Bereits mit klei-
nen Beträgen lassen sich bleibende Werte schaffen. Gern sind 
wir Ihnen beim Kauf sowie der Verwahrung der glänzenden Edel-
metalle mit unserer ganzen Kompetenz behilflich.

Gartenstraße 36, 01796 Pirna
Tel. 03501 53220, www.volksbank-pirna.de
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Die Gold·Welt 
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metalle mit unserer ganzen Kompetenz behilflich.

Gartenstraße 36, 01796 Pirna
Tel. 03501 53220, www.volksbank-pirna.de
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MITMACHEN!

NACH DEM CSD 
IST VOR DEM CSD
Wie jeder Verein lebt auch der CSD Pirna e.V. von und mit seinen Mitgliedern. 
Wir haben in den vergangenen Monaten viel Zulauf erhalten und freuen uns auch 
weiterhin über neue Gesichter. 
 
Bei uns ist jede_r willkommen, der_die sich in die Arbeit rund um den 
CSD, aber auch in die Ausgestaltung unserer anderen Projekte einbringen 
möchte. 
 
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann fülle einfach nebenstehenden Mitglied-
santrag aus und gib ihn bei uns ab oder sende ihn an: 

CSD Pirna e.V. | Lange Straße 43 | 01796 Pirna.
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CSD Pirna e.V. 
Postfach 100205 
01782 Pirna  
 

 
www.csd-pirna.de 
info@csd-pirna.de 

 

Postanschrift:                                                                                   Bankverbindung: Gemeinnütziger Verein 
CSD Pirna e.V                                                                                   Volksbank Pirna Spenden sind Steuerabzugsfähig  
Postfach 100205                                            IBAN: DE88850600001000733067 Amtsgericht Dresden: VR 7694 
01796 Pirna                             BIC: GENODEF1PR2 Steuernummer: 210/141/04094 

Mitgliedsantrag 
 

Ich bitte um Aufnahme als Mitglied des CSD Pirna e.V.   
Ich beantrage meine Mitgliedschaft als:   
 

o ordentliches Mitglied als natürliche Personen 40 €/jährlich  
 

o ordentliches Mitglied als natürliche Person mit Ermäßigung 20 € jährlich  
 

o ordentliches Mitglied als juristische Person/Organisation 100 €/jährlich  
 

o Fördermitglied 150 €/jährlich   
Zur Unterstützung des Vereins ist ein individueller Beitrag möglich. Diesen lege ich auf __________ 
Euro fest. (Art der Mitgliedschaft oben mit ankreuzen)   

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des Vereins an und möchte die dort genannten Ziele 
und Aufgaben verwirklichen.   

Entsprechend den Beschlüssen der Mitgliedsversammlung erkenne ich die Beitragsordnung an und 
verpflichte mich meinen Mitgliedsbeitrag zu zahlen.   

Bitte beachtet, dass Ermäßigungen beantragt und nachgewiesen werden müssen.    

 

 

Name, Vorname                 Geburtsdatum    

 

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)    

 

Email-Adresse    

 

Telefon    Mobil     Fax    

 

Ort, Datum:    Unterschrift:      
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VORGESTELLT

GEREDE E.V.
“Der Gerede e.V. versteht sich als Interessen-
vertretung für Schwule, Lesben, Bisexuelle, 
Transidente und Menschen mit vielfältigen 
Lebensweisen sowie deren Angehörige. Wir 
leisten Lebenshilfe für Menschen, die durch 
ihre sexuelle Identität in Konflikt mit der Gesellschaft und infolge dessen mit sich 
selbst geraten. 

Unser Verein bietet eine breite Palette an Beratungs-, Begegnungs- und Bildung-
sangeboten sowie kulturelle Veranstaltungen. Insbesondere Jugendliche und junge 
Erwachsene begleiten und stärken wir in den schwierigen Phasen der Selbstfind-
ung und des Coming out. Dafür ist der Verein seit 1995 anerkannter freier Träger 
der Jugendhilfe der Stadt Dresden. Darüber hinaus unterstützen wir Eltern, Leh-
rer_innen, Erzieher_innen und Sozialpädagogen_innen beim Umgang mit dem 
Thema lesbische, schwule, bisexuelle und transidente Lebensweisen.

Wir verstehen uns als Plattform, um integrative und emanzipatorische Angebote 
und Projekte mit partizipatorischem Ansatz in Dresden und Sachsen zu fördern 
und zu unterstützen. 

Die Arbeit des Vereins beruht auf vier Säulen: Begegnung, Beratung, Bildung und 
Kultur.”

Gerede - homo, bi und trans e.V. 
Prießnitzstraße 18
01099 Dresden
Tel.: 0351 80 222 51
kontakt@gerede-dresden.de
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ZUM SCHLUSS

IMPRESSUM
© / Copyright: 2019 Christian Hesse, Horst Bock, Marko Feldmann
CSD Pirna e.V., Lange Straße 43, 01796 Pirna
Gestaltung, Illustration: Marko Feldmann (ohne Anzeigen)
Texte: Christian Hesse, BMFSFJ, CSD Deutschland e.V., LAG Queeres Netzwerk 
Sachsen, TIAM e.V., Das M steht für Mut, Gerede e.V., Prout at work, Mataina, Robert 
Körner, Nora Louisa, Best boys, Felix Arnold, Jordan Hanson, Frank Fahrenheit
Fotos: Jojo Rodig @jojorodigphotography, André Kiesewalter, Christian Hesse, Jesco 
Denzel (Foto F. Giffey), pixelrain/Shutterstock.com, Rawpixel.com/Shuttestock.com, 
bbernard/Shutterstock.com, Vladimir Hodac/Shutterstock.com, lazyllama/Shutters-
tock.com

Das Werk, einschließlich seiner Teile, ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung 
ist ohne Zustimmung des_der Autor_in unzulässig. Dies gilt insbesondere für die 
elektronische oder sonstige Vervielfältigung, Übersetzung, Verbreitung und öffentliche 
Zugänglichmachung.
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EINEN HERZLICHEN DANK AN

UNSERE PARTNER*INNEN
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EINEN HERZLICHEN DANK AN

... UND SPONSOR*INNEN

... DIE FÖRDERUNG
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